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Dıie durch die Leuenberger Konkordie gischen Dialog zwischen dem Ökume-
verbundenen reformatorischen Kırchen nıschen Patrıarcha. VOoON Konstantinopel
hlelten VO bis Maı ıIn Wien- und der EKD Sie stand unter dem
Laınz ihre Vollversammlung. Das iın Thema ‚„„Das Handeln der Kırche iın
Wiıen verabschıiedete OKumen: ‚„„Dıe Zeugnis un! Dienst“‘ und galt den Fra-
Kırche Jesu Christı** ist das bedeutend- SCH, Ww1Iie beıde Kirchen gemeınsam dıe
ste Dokument seit der Konkordie VO  —; Heılıge Schrift auslegen und verstehen
1973 und ein gewichtiger reformatori1- können bzw. welche diakonıischen
scher Beıtrag VÄHR Dıalog über die kırch- ufgaben sıch ihnen tellen Zum ersten
lıche Einheıt. Die ÖR wırd berichten. Fragebereich g1ng dıe Beziehung
(Sıehe auch In dıesem Heft 325 {f.) Heılıge Schrift Kırche bzw. das refor-

Der Gemeimnsame Ausschuß der Kon- matorische „„sola scr1ptura‘®‘, ZU ZWEeIl-
ferenz Europäischer Kirchen un! ten den Zusammenhang VO  —; Dıiıako-
des ales Europäischer Bischofskonfe- nıe und Liturgie bzw. sakramentalem
Jenzen (CCEE) beschloß bel einer Leben der Kırche. Gastgeber Wal dıe

Westfälische Landeskırche.JTagung Mitte Aprıl in ngarn, daß 1im
Maı 1997 iıne zweıte Europädische Oku- .„Die Öffnung der kırchenleıtenden
menische Versammlung stattfinden soll AÄAmter für Frauen ist für uns ıne drın-
Ihr ema wird sein ‚„„Versöhnung, gende Notwendigkeıt geworden, da WITr
Geschenk ottes, Quelle erneuerten überzeugt sınd, daß die Kırche auf dıe
Lebens‘‘. Eın Ort steht noch nıcht fest Gaben der Frauen nicht verzichten darf

In Rom fand VO 11 Aprıl bıs Maı und daß der generelle Ausschlulß3 VO  a

dıe ase der Spezialversammlung Frauen AaUus diesen Ämtern ıne Unge-
der Bischofssynode für Afrıka Sıie rechtigkeıt darste begründete Miıtte
Stan unfer dem VO 'aps bestimmten Maı iın Maıiınz dıie Synode derO>
Thema ‚„Die Kırche in Afrıka und ihre ıschen Kirche INn Deutschland mıt S10-
evangelısıerende Mission auf das Jahr Ber Mehrheıit ıne Satzungsänderung,
2000 hın ‚Ihr werdet meine ugen se1ın‘ dıe dieser Kırche künftig dıe Frauen-
(Apg Sie verabschıiedete ıne ordination erlauben ırd
‚„Botschaft‘“‘, eın für den 'aps be- Der anglıkanısche Primas und HTr7Z-
stimmtes ‚„‚Grundlagendokument‘“‘ mıt bischof VO  —; Canterbury, eorge Carey,

Proposiıtionen und wählte NCUMN VOoO  — hat das Apostolische Schreiben ‚„‚Ordi-
natıo sacerdotalis*‘‘ kritisiert. Die dortzwölf Miıtglıedern eines postsynodalen

ates Als zweıte Phase soll binnen Jah- genannten Gründe dıe Ordination
resfrist VO 'aps 1ın dre1 afrıkanıschen VON Frauen selen auch ın der Kırche VO
Städten ıne „Exhortatio Apostolica‘‘ England geprüft und als „nicht über-
felerlich verkündet werden, die VO zeugend““ verworfen worden. Der prlie-

sterliche Dienst solle dıe Menschlichkeitpostsynodalen Kat mıt dem
Ständigen Sekretarıat der Bischofssynode und nıcht dıe Männlichkeit Christı VOI-
aus den Propositionen erarbeıtet werden körpern. Das päpstliche Schreiben stelle
soll den Dıalog mıt der Kırche VO  — England

Vom Maı bıs Juni fand ın der ın rage. Der Vatıkan muüsse jetzt deut-
Evangelischen Akademıie Iserlohn dıe ich machen, wı1ıe dieser Dıalog weiter-
zehnte Begegnung ImM hilateralen theolo- gehen könne.
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Die römisch-katholischen Bıschöfe rat VO  — 15 sachkundigen ersonen Aaus

VO  — England und Wales haben nfang Kırche und Gesellschaft, Polıtik un!
Maı 1in einer Erklärung ihr Bedauern Basısarbeit ZUT Begleitung des Vor-
über Fehler In der Pastoral miıt geschlie- habens und eine kleine Arbeıtsgruppe
denen Wiederverheirateten bekundet gebilde werden, die dıe Geschäftsfüh-

rung übernıiımmt. Zielsetzung sıind nıchtBe1l einer Zusammenkunft 1im Danı-
low-Kloster iın Moskau erklärten der NEUC Strukturen oder das Ingangsetzen
russische Patrıarch Aleksı1) E: der eigener Vorhaben, ondern die erDeSSsSe-
armeniıische Katholıkos Vasgen und TuNng des Erfahrungsaustausches ZWI1-
Scheich Schikjuna Pascha-Sade schen den Kırchen 1im angezeigten Be-
für dıe kaukasıschen Musliıme hre reich, dıe Ermutigung bestehender Pro-
Bereitschaft ZUT Vermittlung IM rıeg jekte und Aktionen, dıe Vermittlung
zwischen rmenıen und Aserbeidschan. VO Denkanstößen ın dıe dreizehn Mit-

iıne Ratsdelegation der EKD be- glieds- und 1er Gastkırchen SOWIE dıe
suchte VO 25 Maı bıs Junıi dıe Kıra Förderung der Ööffentlichen Debatte
chen der französıschen Federation Pro- einschlägıigen Fragen Den Beratungen

ngeregt wurden €l die ıIn Kassel WaTlr eiıne nichtöffentliche An-
Gründung eines deutsch-französischen hörung VO  — Fachleuten un Betroffenen

eiIn stärkererkırchlichen Netzwerks, Aprnıl ın Frankfurt Maın VOI-

Jugendaustausch und eın Austausch VO  — aAaNnNgCBANSCH
Pfarrern. emeınsame Weıterarbeit wiırd In derselben Mitgliederversammlung
uÜ. beim Verhältnis anderen Relıg10- hat die ACK den Besuch VO  — Vertretern
NCH, beıl Missıon ın eliner säkularıisierten und Vertreterinnen des ORK ZUrFr Mıiıltte
Gesellschaft und bel Armut In der ÖOkumenischen Dekade ‚„ Solidarıtät
Europa für nötıg gehalten. der Kirchen mıt den Trauen  ..

Der Ratsvorsitzende der EKD, Lan- Deutschland begrüßit un beschlossen,
ZU Abschlul3 des Besuches einerdesbischof Klaus Engelhardt, und der

Bischofsvikar für Hamburg und Schles- Konsultatıon über die Eindrücke und
wig-Holstein, Weıihbischof Hans-Joa- Erfahrungen VO  — Besuchern und Be-
chim Jaschke, haben aus unterschlied- uchten einzuladen. Diese Konsultation
lıchem Anlal} und ın getrennten Stel- soll Februar 1995 1Im Ökumeni-

schen Gemeimndezentrum Hannover-lungnahmen dıe geplante Bioethik-Kon-
vention des Europarates scharf krıt1i- Mühlenberg stattfinden.
siert. An der ursprünglich katholischen

Dıie Mitgliederversammlung der Ar- ‚„Woche für das Leben‘‘ 1m Maı hat sıch
beitsgemeinschaft Christlicher Kirchen ıIn diesem Jahr erstmals dıe EKD bete1-
In Deutschland hat Junı1 in lıgt Sie stand unftfer dem „unBe-
Kassel-Wılhelmshöhe rundsätze un! hındert miıteinander leben‘“.
Rıchtlinien ihres Arbeıtsvorhabens ZUr Der und Evang.-Freikirchlicher Ge-

meinden IN Deutschland ırd selne theo-Überwindung VonN Fremdenfeindlichkeit,
ASSISMUS und Gewalt IN Deutschland logischen Ausbildungsstätten bis 199 7/
verabschiedet. Es sıeht dıe Einrichtung VO  — Hamburg und Berlın in das bran-
eines Spendenfonds VOT, aQus dem be1- denburgische Elstal westlich VO Berlin
spilelhafte schon bestehende oder NECUC verlegen. Dies eschlo der ıIn Rostock
Projekte und 10nen 7AN WeTI- tagende Bundesrat Maı Dagegen
den sollen. Be1l der ACK sollen eın Be1i- verfehlte eın einheitlicher Taufartike: für
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dıe theologische Grundlegung ‚Rechen- In Köln veranstaltete die dortige ACK
schaft im Gilauben“‘ dıe nötige ehr- VO bis Maı ZU 1ebten Mal die
heıit Nun sollen dıe Unterschied der ‚‚Ökumenische Woche*‘“. Sie hatte das
OSL- un westdeutschen Fassung auf ‚„Wır Chrısten Familıie
einem Theologıschen Jag ZUrTr Deckung Gottes‘‘
gebracht werden. Vor dem undeskongreß der katho-

Im Rahmen ihrer Festwoche ‚600 ıschen Elternschaft Deutschlands
Jahre Kloster Frenswegen veranstaltete 1ın ürzburg hat sich der ADpDo-
dıe ÖOkumenische Stiftung Kloster stolische Nuntius in Deutschland,
Frenswegen eın Oorum ‚‚Was bewegt dıe ErzbischofLaJos Kada, dahın geäußert,
ökumenische Bewegung Dabe!I bestehe dıe efahr, daß ökumenti-
wandte sıch der Generalsekretär des scher Reliıgionsunterricht ‚‚weniger ZUI

ÖRK, Konrad Raıser, Tendenzen, relıg1ösen Vertiefung als ZU[ Verfla-
‚„„Dıie Ökumene auf das Verhältnıis der chung führt‘‘
Kırchen untereinander einzuengen‘“‘. Das Der niıedersächsische Landtag hat auf
führe ZUT ‚‚Ökumene der Professionel- eine Inıtlative VO  — katholischen und
len  “ die VOI vielen Kırchenmitgliedern evangelıschen Chrıisten SOWIE VO  — Juden
nıcht mehr nachvollzogen werde, e1] hın ıne Präambel der Verfassung be-
das dabe!l Verhandelte ihnen als Binnen- schlossen, in der ZU Ausdruck ommt,
problematık kirchlicher Organıisationen dal3 diese grundlegende Rechtssetzung

als Ausdruck der Volkssouveräniıtäterscheıne. Dıe Dialog-Ökumene über
Lehrdifferenzen der Vergangenheıt sel in durch das olk VO Nıedersachsen „1mM
den etzten Jahrzehnten WaT wichtig Bewußtsein seiner Verantwortung VOI

SCWESCH, aber ‚„das en WIT jetzt ZUT Gott und den Menschen*‘‘ erfolgt.
Genüge betrieben, und 65 führt uns Die Südasiatische Koalıtion
auch NIC: mehr welter  L Raıiser forderte Kinderversklavung SACCS) un die
ıne Umkehr der Blıckrichtung: „Wır Emmaus-Gemeinschaft in Köln, die sich
brauchen Krıiterien für dıie Feststellung, Obdachlose und Verzweifelte küm-
Wann Konsens erreicht Ist mert, erhalten den Aachener Friıedens-

Vom bis Junı fanı in der Re- preıs 1994
g10N Nürnberg-Fürth erstmalıg eın Oku- Die Evang.-Lutherische Landeskirche
meniıscher Kirchentag der unter VoN Schaumburg-Lippe hat ihre
dem Thema ‚„‚Machet dıe ore weıt“‘‘ des Antirassısmus-Programms ruhende
neben den lutherischen, reformıerten Mitgliedschaft im OÖRK wleder aufge-
un katholischen Gemeinden auch die OINIHNeHN Der Entscheidung g1ng ine
evangelıschen Freiıkirchen, die griechische Begegnung der Kırchenleitung mıiıt
und die serbische orthodoxe Gemeinde Generalsekretär Konrad Raıiser VOIAUs,
und dıe kroatischen Katholiıken e1IN- der auch Hauptredner des tradıtionellen
bezog. Landeskirchentags in Stadthagen WAäLl.
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